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De schlau Maichäfer

De Ruedi fangt en Chäferma
und seit: « Du ghörscht jez my,
hescht, ich bi groß und ich bi gschyd,
und du bischt dumm und chly.

's ischt höchschti Zyt, daß d'öppis lehrscht,
du fuule Meischter Brumm,
vo hüt a chunscht zu mir i d'Schuel,
suscht blybscht du ebig dumm »

« I lehre gern », macht 's Chäferli,
« doch wenn d'mi gschwind lascht gah,
so zeig dr öppis, wo-n-ich scho

ganz usgezeichnet cha.

Lueg », seit's, und lupft sy Fäckete,
flügt hurtig uuf und druus
und lachet uf em Birlibaum
de groß, gschyd Ruedi uus.

Frieda Hager.

Meine kleinen Bauleute
Frieda Senn

Mit meiner jetzigen dritten Klasse habe ich das Aufsätzchenmachen
sozusagen vom ersten Schultage an bewußt gepflegt und konsequent
durchgeführt. Es ist zwar im zürcherischen Lehrplan nicht verlangt; wie freut es
aber groß und klein, wenn die kleinen Menschen sich bei einem Briefchen zu
helfen wissen: Sie schreiben aus den Ferien, sie schreiben der Gotte und dem
Götti, dem Samichlaus und dem Christkind, vielleicht auch noch dem
Osterhasen

Darf ich meinen lieben Kolleginnen etwas unsern Weg beschreiben und
an drei Beispielen zeigen, wo wir nun stehen

In der 1. Klasse : Erst machte ich die Schüler reden. Eins, zwei und
mehr Sätzchen in Mundart hielten uns immer auf dem laufenden über die
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